
Ökonomische Effekte der Sportwirtschaft 
in Österreich

Aktuelle sportökonomische Studien

Top-5-Tätigkeiten Ehrenamtlicher in Sportvereinen 

entlang der Vilnius Definition des Sports1, absolut und anteilig an Gesamtösterreich 

Durch Sportvereine werden in Österreich jährlich Kosten in Höhe von 1.450 Mio. Euro eingespart.

1 Vilnius Definition des Sports 2.0 (Download unter www.spea.at)
Kerndefinition des Sports: umfasst den Betrieb von Sportanlagen, Sportvereinen, Fitnesszentren und sonstige Dienstleistungen im Sport  
(z. B. ProfisportlerInnen, Tätigkeit der Ligen, SchiedsrichterInnen)
Sport im engeren Sinn (ieS): umfasst alle Güter und Dienstleistungen, die für die Sportausübung erforderlich sind  
(z. B. Sportartikelproduktion und -handel, Bau von Sportstätteninfrastruktur, Ausbildung)
Sport im weiteren Sinn (Sportwirtschaft, iwS): umfasst zusätzlich alle Güter und Dienstleistungen mit Sportbezug  
(z. B. Sportartikelverleih und -reparatur, Sporttourismus, sportbezogene Medienberichterstattung, Sportwetten,  
Versorgung von Sportunfällen, Verwaltung mit Sportbezug)

SpEA (2020): Ökonomische und sozio-ökonomische Effekte der Sportvereine und -verbände in Österreich 
Diese Studie wurde im Auftrag der SPORTUNION durchgeführt und untersucht die ökonomischen wie auch die sozio-ökonomischen Effekte der 
Sportvereine in Österreich. Damit werden erstmalig nicht nur die ökonomischen Effekte - ausgedrückt in Wertschöpfung, Beschäftigung und fiskali-
schem Aufkommen -, sondern auch der Wert des Ehrenamts, gesundheitsökonomische Effekte und Effekte auf das Wohlbefinden quantifiziert. 

Ecorys & SpEA (2020): Mapping study on measuring the economic impact of COVID-19 on the sport sector in the EU
Im Auftrag der Europäischen Kommission und in Zusammenarbeit mit Ecorys wurden die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Sport-
sektor in der EU untersucht. Mittels Szenarien-Analysen wurde das Ausmaß der COVID-19-induzierten wirtschaftlichen Schäden für das Jahr 
2020 bei unterschiedlichen Restriktionsintensitäten abgeschätzt.

SpEA (2021): Aktualisierung des österreichischen Sportsatellitenkontos
Die Sportwirtschaft umfasst eine Vielzahl von Wirtschaftszweigen. Die wirtschaftliche Bedeutung dieser Querschnittsmaterie wird auf der 
Grundlage des österreichischen Sportsatellitenkontos quantifiziert und für das Jahr 2019 aktualisiert ausgewiesen.

SpEA (2021): Aktualisierung der gesundheitsökonomischen Effekte des Sports 
Sport und Bewegung wirken sich positiv auf die physische und psychische Gesundheit aus. Im Rahmen der Studie wurden der Nutzen  
körperlicher Aktivität sowie die Kosten körperlicher Inaktivität auf der Basis letztverfügbarer Daten für 2019 berechnet.
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Sozio-ökonomische Auswirkungen der Sportvereine
in Mio. Euro, 2019

Bildungs- und Arbeitsmarkteffekte
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Sportvereine in Österreich generieren einen Wert in Höhe von 4,5 Mrd. Euro an sozio-ökonomischen 
Effekten jährlich.
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Bruttowertschöpfung (BWS) der Sportvereine
absolut in Mio. Euro und anteilig an Gesamtösterreich, 2019 

Durchschnittliche jährliche Wachstumsraten 2008-2019 
Direkte Effekte 

Direkte Beschäftigungseffekte nach Geschlecht

Bedeutung der Sportvereine in Österreich

Beschäftigungseffekt der Sportvereine 
absolut in Köpfen und anteilig an Gesamtösterreich, 2019

Fiskalischer Effekt der Sportvereine 
Empfänger nach Gebietskörperschaft, in Mio. Euro, 2019

Ausmaß des Ehrenamts in Sportvereinen
 

Geleistete Stunden pro Jahr:   56,4 Mio. Stunden 
Wert* ehrenamtlicher Tätigkeit:       1,06 Mrd. Euro

Direkt: 144 Mio. Euro  |  Gesamt: 259 Mio. Euro
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* Nettowert: Bewerteter Personalaufwand abzüglich Aufwandsentschädigungen (z. B. pauschale Reiseaufwandsentschädigungen 
(PRAE), verminderte Mitgliedsbeiträge, Sachleistungen)

Der Anteil von Frauen und Männern in der Sportbeschäftigung variiert mit der jeweiligen Definition. 

Das durchschnittliche jährliche Wachstum der BWS des Sports (iwS) ist 1,6-mal höher als jenes der 
gesamten Wirtschaft, jenes der Beschäftigung des Sports (iwS) ist 2,2-mal höher.
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Die in Sportvereinen eingesetzten 
Mittel rechnen sich und kommen

14-fach
 in der Gesellschaft an!

Der Social Return on Investment (SROI) 
der Sportvereine beträgt

14,2

Die gesamtwirtschaftliche Bedeutung von Sport- 
vereinen als Grundpfeiler des österreichischen  
Sports reicht weit über ihre monetären Effekte  
hinaus. Denn Sport wirkt sich in vielen weiteren 
Dimensionen (Ehrenamt, Gesundheit,  
Wohlbefinden, Integration,  
Inklusion, ...) positiv aus.


